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Anfang 
Aller Anfang ist schwer, auch für Ihr Kind in der Kindertagesstätte. Die vielen neuen Eindrücke lassen sich oft von 

Mamas oder Papas Schoß aus leichter verarbeiten. Da wir das wissen und verstehen, bieten wir Ihnen und Ihrem Kind die 
Möglichkeit, in der ersten Zeit die Gruppe nur stundenweise zu besuchen oder beim Kind zu bleiben. Sprechen Sie die 

Länge und Dauer der Eingewöhnungsphase mit der jeweiligen Gruppenerzieherin ab. 
 

Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht der Mitarbeiterinnen beginnt mit dem bewussten Wahrnehmen des Kindes in der Gruppe und endet 
mit der Verabschiedung des Kindes. Deshalb bringen die Eltern ihr Kind in den Gruppenraum der Kindertagesstätte und 

achten darauf, dass das Kind auf die Erzieherin zugeht. Ebenso achten die Eltern darauf, dass das Kind sich beim 
Abholen von den Mitarbeitern der Gruppe verabschiedet. 

 
Abholen 

Die Kinder dürfen nur von den Personen abgeholt werden, die von den Eltern beauftragt wurden und dem 
Kindertagesstättenpersonal bekannt sind. Sollten bestimmte Personen ihr Kind unter keinen Umständen abholen dürfen, 
ist dies unbedingt der Kindertagesstättenleitung und der Gruppenleitung mitzuteilen. Es ist selbstverständlich, dass die 

Kinder pünktlich zu den vereinbarten Zeiten abgeholt werden. Sollte sich die abholende Person verspäten, bitten wir 
unbedingt anzurufen, damit wir das Kind beruhigen können. 

Bitte beachten Sie die Bring- und Abholzeiten. 
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Allergien 
Leidet Ihr Kind unter Allergien (Heuschnupfen, Neurodermitis, etc.) oder zeigt es bestimmte Überempfindlichkeiten z.B. 
bei Wespenstichen, dann informieren Sie bitte das Kindertagesstättenteam, damit wir vorbeugende Maßnahmen treffen 

können. 
 
 
 
 

Beschäftigung 
Während der gezielten Beschäftigung in der Gruppe sollten die Kinder möglichst nicht gestört und auch nicht abgeholt 

werden. Sollte es einmal nicht anders gehen, informieren Sie bitte das Personal rechtzeitig. 
 

Bewegung 
Jede Gruppe hat in der Woche einen Bewegungstag. Geben Sie Ihrem Kind ein Paar gut passende Turnschuhe mit 
rutschfester Sohle, eine Turnhose, sowie ein T-Shirt mit. Nehmen Sie diese bitte in regelmäßigen Abständen zum 

Waschen mit. 
 

Bringzeit 
Damit der Tagesablauf gemeinsam mit ihrem Kind begonnen werden kann, bringen Sie Ihr Kind bitte bis um spätestens 

9.00 Uhr in die Kindertagesstätte. 
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Chronik 
Wir möchten im halbjährigen Turnus eine Foto- CD herausgeben. Sollten Sie selber bei bestimmten Anlässen im 

Kindergarten fotografieren oder filmen, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns die Ergebnisse Ihrer Kunst zeigen und 
gegebenenfalls kopieren lassen. 

 
 
 
 

Drei 
Drei – die magische Zahl. Mit drei Jahren dürfen laut Kindergartengesetz Kinder in den Kindergarten aufgenommen 

werden. In unserer Gemeinde ist es das erklärte Ziel, allen Kindern ab dem dritten Lebensjahr einen Kindergartenplatz 
zu ermöglichen. Eine zusätzliche Dienstleistung ist, dass wir auch  einigen Kindern nach Vollendung des achtzehnten 

Lebensmonats einen Krippenplatz anbieten können. 
 
 
 
 

Elternbeirat 
Zu Beginn jedes Kindertagesstättenjahres wählt die Elternversammlung ihren Elternbeirat - bei uns im September / 
Oktober. Der Elternbeirat nimmt als beratendes Gremium die Interessen der Eltern gegenüber dem Träger und des 

Kindertagesstättenteams wahr. 
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Elterngespräch 
Wir bieten regelmäßige Gespräche über den Entwicklungsstandes ihres Kindes an, bei Bedarf können auch zusätzliche 

Gesprächtermine vereinbart werden. 
 

Elternabend 
In unserer Kindertagesstätte finden in regelmäßigen Abständen Elternabende statt. 

 
 
 
 
 

 
Freispiel 

Die wichtigste Zeit des Kindes in unserer Einrichtung. Die Kinder wählen, in der durch die pädagogische Mitarbeiterin 
vorbereiteten Umgebung, frei und selbständig Spielmaterial und Spielpartner aus, während sich die Arbeit der 

Erzieherinnen auf die gezielte Beobachtung der Kinder, gelegentliche Hilfestellung und die pädagogischen Angebote 
konzentriert. 

 
Feste 

Im Laufe des Kindergartenjahres feiern wir in unserer Kindertagesstätte verschiedene Feste. 
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Geburtstag 
Oft der wichtigste Tag des Jahres für ein Kind, der natürlich auch in unserer Kindertagesstätte gefeiert wird. Wie Sie 

mit uns diesen Tag für Ihr Kind gestalten und vorbereiten können, besprechen Sie bitte mit den jeweiligen Erzieherinnen 
Ihres Kindes. 

 
Gemeinsames Frühstück 

Für alle Kinder gibt es ein in der Küche vorbereitetes gemeinsames Frühstück. Die Kinder decken gemeinsam den Tisch 
ein und essen in gemütlicher Atmosphäre. 

 
 
 
 
 
 

Heimweh 
Vor allem in der ersten Zeit kann es vorkommen, dass Ihr Kind wieder nach Hause möchte. Sollten wir Ihr Kind nicht 

beruhigen können, haben Sie die Gewissheit, dass wir Sie telefonisch über das Befinden Ihres Kindes informieren, damit 
Sie es gegebenenfalls abholen. 
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Informationen 
Von allgemeinem Interesse ist alles, was an der großen Wandtafel im Windfang steht. An den Gruppenpinnwänden  stehen 

alle gruppeninternen Informationen. Elternbriefe finden Sie in der Elternpost in jedem Gruppenraum. Und denken Sie 
bitte daran: 

Informiert ist man nur, wenn man Informationen auch gelesen hat. 
 

Integrationsplatz 
Eine Integrationsmaßnahme kann auf Antrag eingerichtet werden, sofern freie Plätze vorhanden sind. 

 
 
 
 
 
 

Jahreskreis 
Viele Aktionen unserer Kindertagesstätte folgen dem durch den Jahreskreis vorgegebenen Rhythmus. Wiederkehrende 
Ereignisse, verbunden mit Traditionen und Ritualen, geben dem Kind Sicherheit und Geborgenheit. Dennoch gibt es im 

Laufe der Kindertagesstättenzeit eines Kindes nicht jedes Jahr zur gleichen Zeit das gleiche Angebot.  
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Krankheit 
Krankheiten Ihrer Kinder werden von Ihnen und uns ernst genommen, d.h. man muss dem Kind Zeit geben, sich zu 

regenerieren. Gerade im kranken Zustand braucht das Kind sehr viel Aufmerksamkeit und Geborgenheit im Elternhaus. 
Besonders dort spürt ein Kind die Liebe und die ihm zustehende Umsorgung, die es in dieser Zeit braucht. 

Wenn Ihr Kind an einer ansteckenden Krankheit erkrankt ist, muss dies unverzüglich der Kindertagesstätte mitgeteilt 
werden. 

 
Kleidung 

In der Kindertagesstätte wird gespielt und ein Kind das richtig spielt, achtet nicht auf seine Kleidung. Deshalb ziehen Sie 
Ihrem Kind bitte Kleidung an, die nicht alles übel nimmt. Wir können für verschmutzte oder verlorengegangene 

Kleidungsstücke keine Haftung übernehmen. 
In unserer Kindertagesstätte spielen viele Kinder und somit sind Matschhosen, Gummistiefel und andere 

Bekleidungsstücke oft mehrmals vorhanden. Hilfreich ist, die einzelnen Kleider zu beschriften. 
 

Kinder-Kochen 
Zum Kochen steht den Kindern eine Kinder- Küche zur Verfügung. 
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Loslassen 
Nicht nur für Ihr Kind beginnt mit dem Besuch der Kindertagesstätte ein neuer Lebensabschnitt, auch Sie gewinnen die 

Erkenntnis, dass Ihr Kind mit kleinen unaufhaltsamen Schritten von Tag zu Tag  selbständiger wird. 
 
 
 
 

 
Mittagessen 

In unserer Kindertagesstätte bieten wir für die Kinder in der Langzeitbetreuung ein von unserem Koch frisch zu 
bereitetes Mittagessen an. 

 
Mittagsruhe 

Nach dem Mittagessen beginnt die Ruhephase. Die Krippenkinder halten ihren Mittagsschlaf und alle anderen ruhen beim 
Vorlesen, einer Bilderbuchbetrachtung oder beim zuhören einer Geschichte oder Musik auf CD. In dieser Zeit haben die 

Kinder die Möglichkeit sich zu entspannen. Die Kinder können erst am Ende der Ruhephase um 14:00 Uhr  
abgeholt werden. 

 
Musizieren 

Die Kinder werden sowohl im Stuhlkreis als auch im Freispiel die Möglichkeit haben zu singen und mit Rhythmik -
Instrumenten zu musizieren. 
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Natur 
Erfahrungen mit der Natur machen die Kinder so oft wie möglich auf unserem Außengelände, bei Spaziergängen und bei 

Ausflügen. 
 

Nachmittagsangebote 
Die Kinder in der Ganztagesbetreuung haben die Möglichkeit an den einzelnen Wochentagen an verschiedenen und auch 
wechselnden Angeboten teilzunehmen. Die Schwerpunkte der Angebote setzt die anbietende Erzieherin. Themen sind 

z.B. Malen und Gestalten, Rhythmik- Musik- Tanz, Computer, Entspannung, Wahrnehmung und Abenteuer. 
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten 

Kindergemeinschaftsgruppe (Igel)  7.00 – 17.00 Uhr 
Halbtagsgruppe   (Eichhörnchen) 7.30 – 13.00 Uhr 
Halbtagsgruppe   (Hasen)  7.30 – 13.00 Uhr 
Ganztagsgruppe   (Waschbären) 7:00 - 17:00 Uhr 
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Pädagogik 
Wir arbeiten nach dem Situationsorientierten Ansatz, bringen den Kindern aber auch uns wichtige Themen näher. Dabei 

verwenden wir Methoden aus verschiedenen bewährten pädagogischen Richtungen. 
 
 
 
 
 
 

Qualität 
Die Qualität der pädagogischen Arbeit in unserer Kindertagesstätte liegt begründet im hohen Stand der Ausbildung der 
pädagogischen Mitarbeiterinnen und in der Motivation, die sie durch die Freude der Kinder und die Wertschätzung der 

Eltern erfahren. 
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Rahmenplan 
Wir erstellen von Zeit zu Zeit sogenannte Rahmenpläne, an deren Zielvorgabe sich die einzelnen Gruppen orientieren, 
aber eigenverantwortlich mit Inhalten füllen. Dabei stehen die Kinder mit ihren Bedürfnissen stets im Mittelpunkt. 

 
 

Regelmäßiger Besuch 
Zur Gewährleistung einer hohen Qualität der pädagogischen Arbeit unserer Einrichtung, gehört auch die Teilnahme des 

Kindes an allen Aktivitäten und sein Verwurzeltsein in seiner Gruppe. Daher ist es wichtig, dass das Kind regelmäßig 
unsere Kindertagesstätte besucht. Informieren Sie uns bitte, wenn ihr Kind länger als ein bis zwei Tage fehlt. 

 
 
 

 
 
 

Sinneswahrnehmung 
Die Förderung aller Sinne ist ein sehr wichtiger Aspekt unserer Arbeit. 
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Telefon 

Sie können mit einer direkten Durchwahl die Gruppe, die Ihr Kind besucht anrufen.  
 

 
 
 
 

Urlaub 
Urlaub ist für alle (Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde, Bekannte, Erzieherinnen, etc.) eine schöne und wichtige Zeit im 

Jahr. 
 

 
 

 
 

Vorschule 
Die vorschulische Förderung beschränkt sich nicht auf das letzte Kindergarten-Jahr, sondern zieht sich durch die 

gesamte Kindergartenzeit. Unsere Vorschulkinder treffen sich ein ganzes Jahr lang gruppenübergreifend 1x wöchentlich 
zu verschiedenen Projekten. 
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Wichtige Rufnummern 

Von jedem Kind sollten uns drei Telefonnummern vorliegen, von Ihrem Arbeitsplatz oder Personen Ihres Vertrauens, die 
wir im Notfall anrufen können. 

 
Wechselsachen 

Bitte bringen Sie für Ihr Kind ausreichende Wechselsachen mit, denn es gibt immer unerwartete Situationen, in denen 
einem bereits sauberen Kind der Weg zur Toilette plötzlich zu lang wird. 

Ihr Kind dankt es Ihnen! 
 

 
 

 
 

X-beliebig 
Wir freuen uns sehr, dass Ihr Kind gerade unsere Kindertagesstätte besuchen wird, und freuen uns auf eine frohe und 

erfüllte Zeit mit Ihnen und Ihrem Kind. 
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Ypsilon 
Fällt Ihnen ein Wort ein, das mit Ypsilon beginnt und etwas mit unserer Kindertagesstätte zu tun hat? 

Nein? Uns auch nicht! 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zahngesundheit 

Unsere Kinder putzen regelmäßig nach dem Frühstück oder dem Mittagessen die Zähne. Wir stellen dafür geeignete 
Kinderzahncreme und Zahnbürsten, die wir regelmäßig austauschen, zur Verfügung. 

Einmal im Jahr bekommen die Kinder Besuch von der Paten – Zahnärztin und dürfen sie auch in Ihrer Praxis besuchen. 
 
 
 

Zusatzangebote 
Sie haben die Möglichkeit für ihr Kind verschiedene Module („Musikalische Frühförderung“ und „Englisch spielerisch 

erlernen“) unabhängig von den pädagogischen Angeboten des KITA-Teams zu buchen. 


